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      Protokoll 
      der 19. Generalversammlung vom 
      Dienstag, 15. Mai 2012, 17.00h  
      im Alterszentrum Gibeleich, 8152 Glattbrugg 
 
 

 
Anwesend: Vorstand: E. Tellenbach, Präsident, E. Klaus, E. Benz, H.U. Hofmann, 
  K. Müller, W. Stooss, U. Walder, K. Eggel, Protokoll 

  
 Genossenschafter: 72  Gäste:   2 
 
Entschuldigt: 18 Personen 

 
 
 

1. Begrüssung 
 
Der Präsident E. Tellenbach begrüsst alle Anwesenden sehr herzlich zur heutigen 19. GV der 
segeno. Seinen Gruss richtet er auch an Frau Burch von der ZKB. Dann informiert er, dass wir für 
ein neues segeno Projekt immer noch intensiv am suchen sind, vor allem suchen wir Land, 
welches für die segeno auch erschwinglich ist. In Opfikon-Glattbrugg ist die Lage zur Zeit 
aussichtslos, und so haben wir uns auch in umliegenden Gemeinden umgesehen und umgehört. 
Leider bis heute erfolglos, doch unsere Bemühungen gehen selbstverständlich weiter. 
 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 
 
Vorgeschlagen und gewählt wurden Frau Madeleine Lanz und Herr Fritz Stoll.  
 
 
3. Protokoll der 18. GV vom 16. Mai 2011 
 
Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt und der Aktuarin K. Eggel verdankt. 
 
 
4. Jahresbericht 2011 
 
Der Jahresbericht 2011, welcher der Einladung beilag, wurde einstimmig angenommen. Der 
wiederum sehr ausführlich und präzis abgefasste Bericht wurde dem Verfasser Erich Klaus 
herzlich verdankt. 
 
Zum Jahresbericht meldet sich Herr K. Bossuge und ist der Meinung, dass es doch möglich sein 
sollte, in Glattbrugg via Stadtrat erschwingliches Bauland zu erhalten. E. Tellenbach erklärt ihm, 
dass der Vorstand mehrmals intensive Gespräche mit Mitgliedern des Stadtrates geführt habe, 
doch bis heute leider erfolglos. Die Angelegenheit „Tertianum“ ist noch offen. Ein Projekt auf dem 
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Autobahndeckel ist für die segeno viel zu kostspielig. Auch die Stadt hat keinen Investor 
gefunden. Leider können wir ihnen heute nicht mehr sagen. 
 
 
5. Abnahme der Jahresrechnung und Beschlussfassung über die Verwendung 
    des Bilanzgewinnes  
 
Nun übernimmt der Kassier H.U. Hofmann das Wort. Sie haben die Jahresrechnung mit der 
Einladung erhalten und sie bestimmt geprüft. Aus meiner Sicht ist die segeno ein wirklicher Erfolg. 
Deshalb geht mein Dank an alle, welche das positive Ergebnis beeinflusst haben. Das sind die 
Mieter, die stets pünktlich ihre Mieten bezahlen, die Genossenschafter und Darlehensgeber. 
Danken möchte ich auch den Institutionen wie der Stadt Opfikon, der ZKB (Frau Burch, die uns 
immer hilfreich berät, wenn es um Hypotheken oder andere finanzielle Belange geht), auch der 
Treuhandfirma OTG, mit der die Zusammenarbeit sehr gut ist. Und nicht zuletzt geht mein Dank 
an alle Vorstandsmitglieder, die sich in unzähligen Stunden für die segeno einsetzen.  
 
Nun gibt H.U. Hofmann noch einige Erklärungen zu den Zahlen des Ertrages, des Aufwandes und 
der Bilanz. Der Gewinn des Geschäftsjahres 2011 ist erfreulich und beträgt Fr. 104'436.02. 
 
Fragen zur Rechnung wurden keine gestellt.  
Der Bericht der Kontrollstelle war der Einladung zur GV beigelegt.  
 
Der Vorstand schlägt der Generalversammlung vor, den Gewinn wie folgt zu verwenden: 
 
Gewinnvortrag Vorjahr    Fr.     1'231.32 
Gewinn Geschäftsjahr 2011    Fr. 104'436.02 
Total       Fr. 105'667.34 
Verzinsung Anteilscheine 3 % für 2011        -  Fr.   98'401.45 
Zuweisung Reservefonds          -  Fr.     5'000.00 
Vortrag auf Geschäftsjahr 2012   Fr.     2'265.89  
 
Die Versammlung genehmigt diesen Vorschlag; die Anteilscheine werden demzufolge für das 
Geschäftsjahr 2011 wiederum mit 3 % verzinst. 
 
Die  Jahresrechnung 2011 wurde einstimmig genehmigt. 
Der Bericht der Revisionsgesellschaft wurde einstimmig genehmigt. 
 
Der Präsident dankt H.U. Hofmann für die wiederum perfekte Jahresrechnung. 
 
 
6. Entlastung des Vorstandes 
 
Dem Vorstand wird einstimmig Entlastung erteilt. 
 
 
7. Anträge von Mitgliedern 
 
Es sind keine Anträge eingegangen. 
 
 
8. Verschiedenes 
 
Auf der Einladung für die GV 2013 soll der Ort wie folgt angegeben werden: 
Alterszentrum Gibeleich, Versammlungsraum, Talackerstr. 70, 8152 Glattbrugg 
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Nun werden wir eine Weile stille und gedenken unseren lieben Verstorbenen Herr Franz Amstad, 
Herr Heini Schlatter, Frau Agnes Fritz sowie Frau Margrit Städeli.  
 
 
 
E. Tellenbach bedankt sich beim gesamten Vorstand für die effiziente Leistung sowie für die stets 
gute und freundliche Zusammenarbeit. Nun schliesst er die Generalversammlung, dankt allen für 
ihr Kommen und lädt noch zum üblichen Apéro ein. 
 
 
 
 
Glattbrugg, 16. Mai 2012     
 
 
 
 
 
 
E. Tellenbach, Präsident     K. Eggel, Protokoll-Aktuarin  
 
 
 
 
 
 
 
 
Nachtrag: 
Termin für die Generalversammlung 2013:     Dienstag, 14. Mai 2013, 17.00h 


